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Sehr geehrte Abonnenten! 

Was für eine Woche! Da bringt Do-

nald Trump seine Steuerreform auf 

den letzten Drücker doch noch durch 

den Senat und die Aktienmärkte legen 

für einen Tag kräftig zu. Am Dienstag 

fiel den Börsianern dann ein, dass sie 

damit doch die vorherigen Käufe be-

gründet hatten und drückten wieder 

auf den Verkaufsknopf. Dabei steht 

noch gar nicht fest, ob diese Steuerre-

form in dieser Form auch irgendwann 

im Gesetzesblatt stehen wird. Für die 

Anleger kann das nur eines heißen: 

Obacht! Denn man muss schon genau hinschauen, um die Profiteure der 

Reform zu erkennen. So manches US-Unternehmen zahlt jetzt schon 

weniger als den niedrigeren, geplanten Steuersatz. Wo da der Zugewinn 

für die Aktionäre herkommen soll, erscheint daher noch ungewiss. 

 Spannend ist auch das, was derzeit in Sachen Kryptowährungen 

passiert. Der Bitcoin rast von einem Hoch zum nächsten und erfreut die 

Besitzer mit Gewinnen. Bald schon wird es einen Future an der altehr-

würdigen Chicago Mercantile Exchange für die größte aller Cryp-

tocurrencies geben. Wie wir aus dem Markt hören, scharren die Hedge-

fonds und Banken schon mit den Hufen und haben bereits frisches Geld 

eingesammelt, um in diesem völlig neuen Markt einzusteigen. Ob der 

aktuelle Preis des Bitcoin nun gerechtfertigt ist oder nicht, sei mal da-

hingestellt. Das weiß derzeit keiner so genau. Aber die Gier hat auch 

hier die Märkte erfasst. Und so könnte aus dem Bitcoin bald das Lieb-

lingsspekulationsobjekt von so manchem hartgesottenen Börsianer wer-

den. Wer clever ist, legt sich schon vor Beginn des Futurehandels ein 

paar Bitcoins zu, hauchte uns diese Woche ein Frankfurter Banker zu.  

Wir wünschen eine angenehme Lektüre und gute Börsengeschäfte! 
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Copperstone - Arizonas nächste hochgradige 

Goldmine  

von Kai Hoffmann 

   Der Neuanfang begann bereits 
2014. Vor rund drei Jahren übernahm 
Kerr Mines die insolvente American 

Bonanza. Ziel der Akquisition war die 
noch bis Ende 2013 in Produktion befind-
liche Copperstone-Mine im Westen 
Arizonas. Der Zeitpunkt hätte nicht un-
glücklicher gewählt werden können. Kurz 
nach erfolgreicher Übernahme kämpfte 
Kerr auf Grund der allgemeinen Marktla-
ge selbst mit dem Überleben. Doch dank 
der finanziellen Committments des CEO 
und des Chairmans - man übernahm die 
Schulden privat und investierte noch di-
rekt in die Gesellschaft - steht das Unter-
nehmen heute auf sehr soliden Füßen und 
blickt einer spannenden Zukunft entge-
gen. Anfang August sahen wir uns auf 
Copperstone um. Seither ist allerhand 
passiert. 

Projekt mit Historie 

 Das Copperstone-Projekt selbst hat 
eine bewegte Historie. Auf der Mine, die 
auf der Verlängerung des durch Nevada-
verlaufenden Walker Trends liegt, wurden 

in den späten 80ern und 90ern bereits 
rund 500.000 Unzen Gold produziert. Der 
Walker Trend selbst beheimatet Projekte, 
die über 20 Mio. Unzen Gold verfügen. 
Zwar befindet sich die Mine seit Ende 
2013 selbst im Status „Care & Mainte-
nance“, doch die Genehmigungen sind 
alle weiterhin gültig. Ein millionenschwe-
rer Vorteil für Kerr selbst. Um die Geneh-
migungen aufrecht zu erhalten, lässt Kerr 
die Verarbeitungsanlage alle 30 Tage für 
ein paar Stunden laufen. Der Business 
Plan sieht derzeit aber nicht vor, das Pro-
jekt so schnell wie möglich wieder in 
Produktion zu bringen, obwohl dies theo-

retisch machbar wäre. Die Fehler der Ver-
gangenheit sollen nicht wiederholt wer-
den. Die Investoren sind geduldig und so 
kann das Management sich darauf kon-
zentrieren eine hochwertige Ressource zu 
entwickeln.  

Extrem geduldiges Kapital, Miningmil-

liardär an Bord 

 Auf Copperstone liegen laut einem 
Bericht aus 2011 rund 445.000 Unzen 
Gold mit einem Gehalt von rund 11 g/t 
Gold über alle Kategorien. Das neue Ma-
nagement um CEO Claudio Ciavarella 

und Präsident Martin Kostuik scheint 
allerdings die richtigen Schlüsse aus den 
Fehlern der Vorgänger zu ziehen. Dabei 
hilft es, dass man geduldiges Kapital und 
finanzkräftige Investoren auf seiner Seite 
weiß. CEO Ciavarella und Aufsichtsrat Al 

Tamimi haben unter anderem die rund 12 
Mio. CAD Schulden im Rahmen der 
Restrukturierung Anfang 2017 persönlich 
übernommen. Weiterhin halten Ciavarella 
und Al Tamimi 11,5% beziehungsweise 
23,5% der ausstehenden Aktien an Kerr. 
Weiterer Großaktionär ist übrigens der 
kanadische Miningmilliardär Eric Sprott, 
der rund 8% der ausstehenden Aktien an 
dem künftigen Produzenten hält.  

 In Kürze soll zudem eine über-
zeichnete Privatplatzierung in Höhe von 
mindestens 5 Mio. CAD geschlossen wer-
den. Kerr geht aktuell von einer Über-
zeichnung der Privatplatzierung aus. Im 
Rahmen der Finanzierung sollen jedoch 
mindestens 16,6 Mio. neue Aktien zu 
einem Kurs von CAD 0,30 ausgegeben 
werden. Die neuen Mittel sollen für wei-
tere Über- und Untertagebohrungen und 
die Erstellung einer ersten Vormachbar-
keitsstudie (engl. „PEA“) genutzt werden.  

 Die PEA soll bereits im März 2018 
den Anlegern präsentiert werden. Die 
Studie wird ausschlaggebend dafür sein, 
wie schnell Kerr die Copperstone-Mine 
wieder in Betrieb nehmen wird. So rech-

Aktien-Info   

Akt. Kurs  0,30 $ 

Börsenwert  70,6 Mio. $ 

Erstempfehlung 06.12.17 

KGV 16/17  - 
ISIN CA4924052042 
Kursentw.:  - 

Kaufen 

 K�## M'.�� 

Jahreschart 

Bohrgerät auf dem Copperstone-Projekt in Arizona (Foto: Hoffmann / TK News Services UG) 
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nen wir ebenfalls im März mit einer Pro-
duktionsentscheidung seitens des Mana-
gements.  

Aus den Fehlern der Vorgänger lerne 

 Das extrem geduldige Kapital er-
laubt es Kerr dabei jedoch methodisch 
vorzugehen und Nichts zu überstürzen. So 
plant man die Ressource durch Explorati-
on des „Parallel Fault System“ auszuwei-
ten und das Vertrauen in die rund sechs 
Jahre alten Informationen zu steigern. Der 
Markt scheint mit dieser Strategie einver-
standen zu sein. Denn schon im Sommer 
sammelte das Team rund 8 Mio. CAD bei 
Investoren in Nordamerika und dem Mitt-
leren Osten ein.  

Ein Fuß vor den anderen setzen 

 Anfang August konnten wir auf 
dem rund 25 Minuten von Parker, 
Arizona gelegenen Projekt beobachten, 
wie das erste Bohrgerät am südwestlichen 
Ende der Übertagemine installiert wurde. 
Der Bohrer zielte in Richtung des Parallel 
Fault System, auch Footwall Zone ge-
nannt, welche sich rund 500 Fuß von der 
bestehenden Mineralisierung befindet. 
Insgesamt umfasst das Phase I-
Bohrprogramm rund 30,000 Fuß, rund 

10,000 Meter. 

Bohrergebnisse 

bestätigen 

zweite minera-

lisierte Goldzo-

ne, 32 Fuß mit 

16,2 g/t Gold 

 In den 
letzten Tagen 
und Wochen 
erreichten uns 
erste Ergebnisse. 
Die Bohrungen 
bestätigten dabei 
mehrere Thesen 
des Manage-
mentteams.  

 Zum 
einen konnte die 
bekannte Mineralisierung in der D-Zone 
entlang des Streiches und nach unten um 
rund 75 Fuß verlängert werden. Man stieß 
bei Bohrungen auf 15 Fuß mit einem 
Goldgehalt von 5,1 g/t. Highlight war 
jedoch Bohrloch KER-17U-12 welches 
auf 32 Fuß (über 10m) mit einem Gold-
gehalt von 16,2 g/t stieß.  

 Erst am gestrigen Dienstag legte 
Kerr weitere Ergebnisse aus dem Phase I 
Bohrprogramm auf Copperstone vor. So 
konnte man Bohrloch KER-17U-12 ver-
längern und stieß hierbei auf weitere 28,5 
Fuß mit sagenhaften 39,1 g/t Gold. Auch 
Bohrloch KER-17U-14 lieferte ein sehr 
gutes Resultat ab. Hier stieß man auf 28,8 
Fuß mit 38,6 g/t Gold. Das Management 
geht davon aus, dass diese Resultate die 
bestehende Ressource deutlich aufwerten 
dürften. Wir rechnen mit einer deutlichen 
Steigerung des Goldgehaltes und Res-
source selbst.  

Upside durch regionale Exploration 

 Vorrangiges Ziel des Manage-
mentteams um CEO Ciavarella war und 
ist es die bestehende Ressource auf Cop-
perstone deutlich aufzuwerten. Es ist da-
von auszugehen, dass die jüngsten Ergeb-
nisse dieses Ziel erreichen lassen. Sobald 
jedoch eine positive Produktionsentschei-
dung getroffen wurde, gilt es auch regio-
nal zu explorieren und das Minenleben 
durch neue Entdeckungen auf dem Pro-

jekt auszuweiten und so den Net-Present-
Value zu untermauern oder gar zu stei-
gern. Ziele hierfür gibt es genug und wir 
sind gut Dinge, dass uns in den nächsten 
24 Monaten positive Nachrichten unter 
anderem von der South Zone erreichen 
werden.  

Produktion in naher Zukunft realis-

tisch 

 Seit unserem Site Visit hat Kerr 
beeindruckende Bohrergebnisse vorge-
legt. Weiterhin hat uns das Manage-
mentteam um CEO Ciavarella, Präsident 
Kostiuk und auch Geologe Brad Atikin-

son nachhaltig davon überzeugen können, 
dass hier nicht nur heiße Luft verbreitet 
wird. Das Management liefert seit Mona-
ten ab was es verspricht und ist auf einem 
exzellenten Weg Arizonas nächste Gold-
mine in Betrieb zu nehmen. Wir sind ge-
spannt auf das anstehende Ressourcenup-
date und die im März folgenden PEA-
Studie. 

Investoren mit einem mittel-

fristigen Anlagehorizont können die 

Aktie von Kerr Mines getrost ihrem 

Portfolio beimischen und den kommen-

den Monaten gelassen entgegenblicken. 

Steigen Sie bei 0,30 und 0,26 CAD ge-

staffelt ein. Setzen Sie ihren Stoppkurs 

bei CAD 0,18.  

Bitte beachten Sie unseren 

Disclaimer!  
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Kerr Präsident Kostiuk (Mitte) und CEO Ciavarella (rechts) besprechen mögliche Bohrplätze 

Herausgeber Hoffmann (links) und CEO Ciavarella  
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Unser Wikifolio stellt uns auf eine harte Geduldsprobe. Nicht unschuldig 
daran ist die derzeit sehr schlechte Stimmung an den Märkten. Lediglich 
unsere Uranwerte, allen voran Nexgen Energy, halten uns über Wasser 
und somit im positiven Bereich.  

Bei First Mining Finance und auch Barrick Gold wollen wir auf eine 
Jahresanfangsrallye spekulieren, bevor die beiden Werte überhastet aus 
dem Depot schmeißen. 

Da wir die Ausgabe nach Börsenschluss in Deutschland erstellt haben, 
haben wir hier nur Zugriff auf einen Mittelkurs.  

G�>�?>��@A�? 

I������� M� �!"� R�$���%%-W����  

ISIN: DE000LS9H515 Symbol: WFIM111111   

 

€ 100,33  
Mittelkurs 

 

0,3% n/a 
seit Beginn seit letzter Ausgabe 

 

€ 79.722,05 
Investiertes Kapital 

 

Kurse vom 06.11.2017 22:59 

 

I�����"��;�� 

J�H�H AIJ��HA���I   Tagesaktuelle Informationen, den dazu gehörigen Wertpapierprospekt und weitere Infor-

 mationen finden Sie hier: www.wikifolio.com/de/de/w/wfim111111 

ALH��??�� PN�HON?AN 

Kai Hoffmann 
Chefredakteur 

 WALAON?AN 



Folgen Sie dem 

Investor Magazin 

auch auf  

facebook.com/

investormagazin 

twitter.com/

investormag 

Erhalten Sie tagesaktuell 

noch mehr Informationen, 

Statistiken, Charts & Links 
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  Eine ganze Weile sah es so aus, 
als würde die Biofrontera-Aktie 
schnurstracks Richtung Stoppmarke 
marschieren. Doch die Quartalszahlen 
setzten dem Abwärtstrend nun ein En-
de. Dabei verlief des dritte Quartal 
selbst mehr als bescheiden. Der Umsatz 
verdoppelte sich zwar zwischen Juli 
und September auf rund 2,3 Mio. Euro, 
er lag aber unter den eigenen Zielen des 
Unternehmens. Zudem lag der Beitrag 
des US-Geschäfts mit 1 Mio. Euro un-
ter den Erlösen in den beiden ersten 
Quartalen. Das klingt fast so, als würde 
das Produkt Ameluz in Übersee nicht 
wie erwartet ankommen. Biofrontera 
leidet dort noch unter einer provisori-
schen Abrechnungspraxis. Doch schon 
im Oktober scheint die Wende gelun-
gen zu sein. Hier wurde mehr umgesetzt 

als im gesamten Q3, auch der Novem-
ber sei gut gestartet. Wir rechnen daher 
mit einem Jahresendspurt. 

Der Turbo wird 2018 gezündet 

 Ab Januar soll dann der Turbo 
gezündet werden. Denn dann wird für 
Ameluz der sogenannte J-Code verfüg-
bar sein, mit dem die Abrechnung für 
US-Ärzte erleichtert wird. 2018 sollte 
also endlich den Durchbruch in Übersee 
bringen und auch Biofrontera in neue 
Sphären befördern. Die Analysten rech-
nen für dieses Jahr mit Einnahmen von 
12 Mio. Euro, im nächsten Jahr sollen 
sie auf 28 Mio. Euro zulegen. Dann 
sollte die Biotechgesellschaft auch ih-
ren Verlust - 2017 vermutlich -18 Mio. 
Euro - deutlich reduzieren können. 
2019 soll es dann mit dem nächsten 

Umsatzschub endlich Gewinne geben. 
Aktuell liegen wir bei Biofrontera mit 
etwa einem Siebtel vorn. Wir erwarten, 
dass sich das Hautkrebsmittel auf dem 
US- und dem europäischen Markt 
durchsetzt. Damit sollte die Aktie wei-

teres Potenzial bieten. Dabeibleiben, 

Neuer Stopp: 3,40 Euro. (td) 

B*-S#-+&�#� 

Oktoberwende schiebt Aktie an 

N�+-��&�  

Neue Übernahme, neuer Ankeraktionär! 
  Es war jede Menge los auf dem 
Eigenkapitalforum. Die Nanogate AG 

aber hat man kaum zu Gesicht bekom-
men. Das Interesse an dem Spezialisten 
für High Tech-Oberflächen ist beträcht-
lich gestiegen und so musste CEO Ralf 

Zastrau aus so manchem Einzelge-
spräch eine Gruppendiskussion machen. 

Kurzer Draht in die Welt 

 Zu besprechen gab es einiges. 
Denn Nanogate hatte kurz zuvor die 
Übernahme Teilen der österreichischen 
HTI High Tech Industries gemeldet. 
Die Übernahme wird mit 275.000 eige-
nen Aktien bezahlt (ca. 13 Mio. Euro) 
und schont somit die Kasse der Saarlän-
der. Das Closing wird für das Q1 2018 
erwartet. Dadurch erwartet das Unter-
nehmen für 2018 einen Umsatzsprung 
auf 220 Mio. Euro. Gleichzeitig kommt 
im Rahmen eines komplizierten Deals 
der HTI-Gläubiger QInvest, eine Toch-
ter der Katar Investment Authorities, 
bei Nanogate als Ankeraktionär an 
Bord. Mit dem neuen Draht nach Arabi-

en eröffnen sich auch neue Möglichkei-
ten, schwärmt Zastrau im Gespräch mit 
dem Investor Magazin. „Sie können 
Türen öffnen!“  

Neue Kompetenzen 

 Doch es ist nicht nur der Geldge-
ber, der interessant ist. Mit der Über-
nahme von HTP Slovakia baut sich 
Nanogate seine „verlängerte Werk-
bank“, die zu einem Drittel der deut-
schen Kosten arbeitet. Dennoch handele 
es sich um einen hochmodernen Stand-
ort, betont Zastrau. Gleichzeitig wird so 
die Abhängigkeit von der Automobilin-
dustrie reduziert, es kommen Kunden 
aus dem Bereich Weiße Ware hinzu. 
Zudem eröffnet der Zukauf der in Ös-
terreich ansässigen HTP Electronics 

die Kompetenz an der Grenze zwischen 
Kunststoffen, Metallen und Elektronik 
auszubauen. Die Schattenseite: 2018 
wird Nanogate nennenswerte Integrati-
onskosten zu verdauen haben. Beide 
Zukäufe würden aber wirtschaftlich 
arbeiten. Spätestens nach zwei Jahren 

sollen auch Margen stimmen, kündigt 
Zastrau an.  

 Die Nanogate-Aktie hat noch 
nicht so richtig auf die Zukäufe reagiert. 
Operativ sehen wir sie als Gewinn, aus-
zahlen werden sie sich aber nicht sofort. 
Die Ursachen für die aktuelle Konsoli-
dierung des Papiers unterhalb der 50 
Marke-Euro sehen wir als eine Folge 
des wankelmütigen Marktumfelds. Wir 

liegen bei Nanogate seit Ersteinstieg 

mit mehr als 55% vorn. Bleiben Sie 

dabei. Stopp: 45,50 Euro. (td) 

 N�+-��&� 

Jahreschart 

Aktien-Info   Halten 

Akt. Kurs  47,33 € 

Börsenwert      214 Mio. € 

Erstempfehlung 20.07.16 

KGV 17/18  n.n. 

ISIN DE000A0JKHC9 
Kursentw.  +57,1% 

 B*-S#-+&�#� 

Aktien-Info   Halten 

Akt. Kurs  4,00 € 

Börsenwert      151 Mio. € 

Erstempfehlung 05.09.17 

KGV 17/18               neg. 

ISIN DE0006046113 
Kursentw.  +14,3% 

Jahreschart 
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Unsere Liquiditätsquote liegt aktuell bei 52%. Wie bereits letzte Woche erwähnt, planen wir zum Jahresende den ein oder anderen Wert in unser Musterde-

pot aufzunehmen um von der traditionellen Jahresanfangsrallye zu profitieren.  

S�?@A� AA�B� ISIN 
K��+-

����� 

K��+-

���B� 

H�B���-

�F��� 

K��+-

���B� BG 

E���* 

AA�. 

K��� 

H�B���-

�F��� 

G�����-

K��� BG 

E��� 

EG�KB@A-

L�G� BG % 
S���-L��� V���� 

             12.500    Atlantic Gold CA04854Q1019 25.05.16 0,58 0,40 1,50 12420,00 148,4% 1,10 $ Kaufen 

               7.500    Excellon Resources CA30069C2076 30.06.16 1,25 0,87 1,59 7899,12 21,4% 1,50 $ Kaufen 

                  400    Deutsche Rohstoff DE000A0XYG76  06.10.16 20,60 20,60 19,16 7664,00 -7,0% 16,00 € Kaufen 

               1.050    Kirkland Lake Gold CA49741E1007 12.01.17 8,10 5,80 17,49 12164,64 99,7% 11,00 $ Kaufen bis $8,10 

               9.750    Marathon Gold CA56580Q1028 09.02.17 1,08 0,78 1,04 6716,74 -11,6% 0,60 $ Kaufen bis $1,10 

             32.500    Northern Vertex CA6660061012 19.04.17 0,50 0,35 0,48 10333,44 -8,6% 0,42 $ Kaufen 

             40.000    Eastmain Resources CA27743M1068 17.05.17 0,45 0,30 0,31 8213,76 -31,1% 0,25 $ Kaufen bis $0,45 

                  750    Endeavour Mining KYG3040R1589 17.05.17 22,28 14,76 22,71 11282,33 1,9% 13 $ Kauflimit $22,50 

           110.000    IDM Mining CA44939Q1063 09.06.17 0,15 0,10 0,11 8015,04 -26,4% 0,10 $ Spek. Kaufen 

S���� W��� AA�B�G�����G�    84709,07       

LBW�B�B�X�       93034,19       

D23456275 / V279:;27<:= >2?5 A<@AB= BC 20. MB? 2015       177743,26 77,7%     

V279:;27<:= >2?5 ;2C 01.01.2017      6,9%   

P27@47CB:E2 2015 (ab 20.05.): -3,3%       

P27@47CB:E2 2016: 72,0%  *Umrechnungskurs: 1 CAD = 0,6624 Euro  

 D����@*L�G� 

Bei unseren Depotwerten gab es kaum Veränderungen seit der letzten Ausgabe.  

S�?@A� AA�B� ISIN 
K��+-

����� 

K��+-

A���  

AA���LL�� 

K��� 

G�����-

K��� BG 

E��� 

EG�KB@A-

L�G� 
S����-L��� V���� 

225 BB Biotech CH0038389992 17.02.16 43,00 € 55,29 € 12.440,25 28,6% 50,00 €  Halten 

350 Freenet DE000A0Z2ZZ5 23.06.16 21,84 € 31,60 € 11.060,00 44,7% 26,00 €  Halten 

S���� AA�B�G�����G�    23.500,25    

LBW�B�B�X�     90.256,00    

D23456275 / V279:;27<:= >2?5 01.01.2017       113.756,25 +11,7%   

V279:;27<:= >2?5 A<@AB=2 BC 21.05.2015     +13,8%   
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P��+� 

P��+� ��  
31.12.2016 

D+--�-
R�/� 

Gold (US$ / Feinunze) 1263,63 1141,25 11% 

Silber (US$ / Feinunze) 15,99 16,48 -3% 

Platin (US$ / Feinunze) 904,00 902,50 0% 

Palladium (US$ / Feinunze) 998,50 681,50 47% 

Öl (Brent; US$ / Barrel) 61,43 56,82 8% 

Aluminium (US$ / Tonne) 2019,50 1693,00 19% 

Blei (US$ / Tonne) 2508,35 1999,50 25% 

Kupfer (US$ / Tonne) 6538,35 5523,00 18% 

Nickel (US$ / Tonne) 10825,00 9964,00 9% 

Zink (US$ / Tonne) 3170,00 2557,75 24% 

Zinn (US$ / Tonne) 19462,50 21205,00 -8% 

Baumwolle (US$ / Pfund) 0,75 0,71 6% 

Holz (US$ / 1.000 Board Feet) 424,50 316,50 34% 

Kaffee (US$ / Pfund) 1,26 1,37 -8% 

Kakao (GBP / Tonne) 1344,00 1732,00 -22% 

Mais (US$ / Scheffel) 3,39 3,52 -4% 

Mastrind (US$ / Pfund) 1,46 1,30 12% 

Milch (US$ / 100 Pfund) 15,39 17,39 -12% 

Orangensaft (US$ / Pfund) 1,56 1,98 -21% 

Raps (EUR / Tonne) 366,50 408,50 -10% 

Sojabohnen (US$ / Scheffel) 10,04 9,97 1% 

Weizen (USc / Pfund) 398,50 408,00 -2% 

Zucker (US$ / Pfund) 0,14 0,16 -13% 

 ROP�(O--Q��+�� 

Stand: 06.12.2017; Quelle: eigene Recherche 

 P������TP�� 

In Nordamerika sind tausende von 
Rohstoffaktien gelistet. Und selbst 
in einem seitwärts laufenden Markt 
wie dem aktuellen gibt es Titel, die 
ihren Anlegern mehr als tausend 
Prozent beschert haben. Bis Ende 
November war Garibaldi Re-

sources der absolute Highflyer. 
Nach dem sich das Papier im ersten 
Halbjahr kaum bewegte, legte die 
Aktie ab Sommer zu. Bis Ende No-
vember betrug das Plus satte 3.730 
Prozent. Für einen Edelmetallwert 
ist das in diesem Umfeld eine be-
achtliche Leistung. Der Jahres-
höchstkurs liegt übrigens noch ei-

nen Tick höher. Fünf weitere Werte schafften es, bis Ende November um mehr als tausend Prozent zuzulegen. Zumeist han-
delt es sich dabei um Unternehmen aus den Bereichen Gold, Silber, Lithium, Kobalt, Kupfer und Zink. Mit Manson Creek 

Resources gibt es aber auch einen echten Exoten. Die Kanadier besitzen ein Jade-Projekt und bringen es trotz 1.190 Prozent 
Kursplus nur auf einen Börsenwert von 5 Mio. US-Dollar. 

FAZ 

Der Bitcoin rennt von Rekord zu Rekord. Bald schon 
wird es den ersten Future auf die Digitalwährung ge-
ben. Das könnte der Startschuss für den nächsten Kurs-
anstieg sein.  

Mehr unter: http://bit.ly/2jj1Uwa 

 

M�/���� M����+/ 
Mit Steinhoff befindet sich ein Möbelindustrie auf dem 
Kurszettel, der als deutsch-südafrikanischer Konzern 
eine Besonderheit ist. Doch nun treten der CEO und der 
Finanzchef zurück, offenbar kam es zu Bilanzfälschun-
gen bei dem Unternehmen. Droht der Untergang? 

Mehr unter: http://bit.ly/2AdDEWX 

 
ROP�(O--��+�-.TO� 
Dank des Booms bei Elektroautos und der Beliebtheit 
von Smartphones kennt der Kobalt-Preis derzeit kein 
Halten. Die Analysten haben ihre Kursziele für das Me-
tall nun kräftig angehoben. Hier finden Sie einen aus-
führlichen Überblick zum Kobalt-Markt.  

Mehr unter: http://bit.ly/2BGKjF0 
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Newsletterempfehlungen sorgten für positive Kurssprünge bei zwei unserer Empfehlungswerte diese Woche. Zum einen profi-

tierte Columbus Gold. Die Aktie konnte im Wochenvergleich satte 23,3% zu legen. An unserem Voting „Halten“ hat sich 

jedoch nichts geändert. Zum anderen profitierte Cobalt 27 von einer Kaufempfehlung eines deutschen Börsenbriefkollegens. 

Die Aktie konnte dabei sogar ein neues Allzeithoch bei 13,75 CAD markieren. Dies hätte einem Wochenplus von etwa 27% 

entsprochen. Doch blieben Anschlusskäufe aus, so dass unser Wochenplus auf akzeptable 10,5% geschmolzen ist. + + + Go-

Gold Resources ist ein krasses Opfer der aktuellen Tax-Loss-Selling Saison. Operativ scheint es bei der Verarbeitung von 

Tailings in Mexiko zu laufen, doch Anleger realisieren ihre angelaufen Verluste. Wir hoffen, dass das Management solide 

News im Köcher hat, sobald der Verkaufsdruck schwindet, um die Aktie wiederzubeleben. 

W��� ISIN 
E���-

���������� 

L������ 

U�Q��� 

E��������-

R��� 

AR������� 

K��� 
E��S�TR���� S���� V���� 

Kerr Mines Inc. CA4924052042 06.12.17 -  $         0,30   $      0,30  - 0,18 $ Kaufen $0,30/0,26 

Red Pine Exploration CA75686Y4058 05.09.17 15.11.17  $         0,12   $      0,12  0,0% 0,07 $ Spek. Kaufen 

Endeavour Mining KYG3040R1589 13.04.16 31.10.17  $       14,13   $    22,71  60,7% 13 $ Kaufen 

Excellon Resources CA30069C2076 29.06.16 31.10.17  $         1,12   $      1,59  42,0% 1,25 $ Spek. Kaufen 

Atlantic Gold Corp. CA04854Q1019 24.05.16 11.10.17  $         0,58   $      1,50  158,6% 1,10 $ Halten 

Kirkland Lake Gold CA65158L1067 15.07.15 11.10.17  $         5,05   $    17,49  246,3% 11 $ Halten 

Northern Vertex CA6660061012 19.04.17 11.10.17  $         0,50   $      0,48  -4,0% 0,42 $ Halten 

Liberty Gold CA53056H1047 27.09.17 -  $         0,48   $      0,41  -14,6% 0,28 $ Kaufen $0,48/0,44 

Cartier Resources CA1467721082 27.09.17 -  $         0,25   $      0,22  -12,0% 0,17 $ Kaufen $0,27/0,23 

GoGold Resources CA38045Y1025 16.08.17 -  $         0,48   $      0,38  -20,8% 0,30 $ Halten 

Columbus Gold Corp. CA1991711096 22.08.17 29.11.17  $         0,60   $      0,90  50,0% 0,40 $ Halten 

Deutsche Rohstoff DE000A0XYG76  08.07.15 13.09.17        15,85 €      19,16 €  20,9% 16,00 € Kaufen €16,60/15,60 

Eastmain Resources CA27743M1068 17.05.17 13.09.17  $         0,43   $      0,31  -27,9% 0,25 $ Kaufen $0,43/0,39 

IDM Mining CA44939Q1063 08.06.17 16.08.17  $         0,14   $      0,11  -21,4% 0,10 $ Spek. Kaufen 

SSR Mining CA44939Q1063 16.12.15 19.07.17  $         5,80   $    10,24  76,6% 10 $ Halten 

Strategic Metals* CA8627582080 28.10.15 03.02.16  $         0,07   $      0,42  500,0% 0,40 $ Halten 

Sandstorm Gold CA65158L1067 04.07.17 -  $         5,01   $      5,60  11,8% 3.50 $ Kaufen 

*Ausschüttung einer Sachdividende am 15.6. und Abzug vom Einstandskurs am Besprechungstermin (11.07.17)  

Cobalt 27 Capital CA7565662045  28.06.17 -  $         9,13   $    11,93  30,7% 7 $ Kaufen 
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VST Building Technologies hat neue Aufträge im Volumen von 1,1 Mio. Euro erhalten. Zu rund einem Viertel würden diese 
bereits in diesem Jahr ertragswirksam. Die Anleihe der Österreicher hält sich stabil über dem Nominalwert. Dabeibleiben! + + 
Mehr zu den Aktien von Biofrontera und Nanogate lesen Sie heute in unseren Kurznews. + + + Die Aktie von GxP German 

Properties ist zuletzt deutlich abgerutscht und nähert sich unserem Stopp. Halten. 

W��� ISIN 
E���-
���������� 
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Nanogate DE000A0JKHC9 20.07.2016 06.12.2017 30,12 €  47,33 €  57,1% 45,50 €  Halten 

Biofrontera DE0006046113 05.09.2017 06.12.2017 3,50 €  4,00 €  14,3% 3,40 €  Halten 

Mensch und Maschine DE0006580806 14.09.2016 29.11.2017 12,05 €  19,52 €  62,0% 16,00 €  Kaufen bis €19,50 

Surteco DE0005176903 27.01.2016 29.11.2017 18,40 €  27,17 €  47,7% 25,00 €  Halten 

GxP German Properties DE000A2E4L00 31.10.2017 15.11.2017 4,89 €  4,37 €  -10,6% 4,25 €  Halten 

Atoss Software DE0005104400 19.10.2016 08.11.2017 52,09 €  73,08 €  40,3% 66,00 €  Halten 

Voltabox DE000A2E4LE9 27.09.2017 31.10.2017 24,00 €  26,08 €  8,7% 24,00 €  Halten 

VST Anleihe DE000A1HPZD0 28.05.2014 04.10.2017 60,50% 102,20% 68,9% -  Spek. Kaufen bis 90% 

FCR Immobilien Anleihe DE000A2BPUC4 30.08.2017 04.10.2017 100,00% 104,00% 4,0% 85,00% Kaufen bis 100% 

Tick Trading Software  DE000A0LA304 30.08.2017 - 17,20 €  17,50 €  1,7% 12,00 €  Nachkauf bei €16,50 

Gateway Real Estate DE000A0JJTG7 15.06.2016 30.08.2017 1,60 €  3,17 €  98,1% 3,00 €  Halten 
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Interessenskonflikt & Wikifolio 

Unser verantwortlicher Herausgeber TK News Services UG (haftungsbeschränkt) hat gegebenenfalls ein 
Vertragsverhältnis mit den auf investor-magazin.de sowie im Investor Magazin Börsenbrief vorgestellten 
Unternehmen und wird hierfür unter Umständen vergütet. Wir werden Sie jeweils detailliert in dem Börsen-
brief informieren, bei welchem von uns vorgestellten Unternehmen aus der Rohstoffbranche ein Interessens-
konflikt besteht, und wir hierfür unter Umständen vergütet werden. 

Die Redaktion des Investor Magazins betreibt das Wikifolio „Investor Magazin Rohstoff-Werte“ (ISIN: 
DE000LS9H515, abrufbar unter https://www.wikifolio.com/de/de/wikifolio/im111111). In diesem Invest-
ment-Zertifikat werden regelmäßig Aktien und von Rohstoffmärkten abgeleitete Finanzprodukte (Derivate, 
Fonds, ETF) gehandelt. Es kann dabei zum Kauf und/oder Verkauf von Aktien und anderen Wert- und 
Schuldpapieren kommen, die in der Ausgabe des Investor Magazins besprochen und bewertet werden. Wir 
bitten Sie, mögliche Interessenskonflikte zu berücksichtigen. 

Grundsätzlicher Hinweis auf mögliche Interessenskonflikte gemäß Paragraph 34 WpHG i.V.m. 

FinAnV:  

TK News Services UG (haftungsbeschränkt) oder Mitarbeiter, Berater und freie Redakteure des Unterneh-
mens können jederzeit Long- oder Shortpositionen an allen vorgestellten Unternehmen halten, eingehen oder 
auflösen. Das gilt ebenso für Optionen und Derivate, die auf diesen Wertpapieren basieren. Die daraus 
eventuell resultierenden Wertpapiertransaktionen können unter Umständen den jeweiligen Aktienkurs des 
Unternehmens beeinflussen. Von denen in dieser Ausgabe vorgestellten Unternehmen bestehen Interessens-
konflikte oder halten Mitarbeiter, Berater, freie Redakteure oder das Unternehmen selbst Positionen bei: 
- Red Pine Exploration Inc., Kerr Mines Inc. 

Risikohinweis und Haftungsausschluss 

Jedes Investment in Wertpapiere ist mit Risiken behaftet. Aufgrund von politischen, wirtschaftlichen oder 
sonstigen Veränderungen kann es zu erheblichen Kursverlusten, im schlimmsten Fall sogar zum Totalverlust 
kommen. Insbesondere Investments in (ausländische) Nebenwerte sowie Small- und Microcap-Unternehmen, 
sind mit einem überdurchschnittlich hohen Risiko verbunden. So zeichnet sich dieses Marktsegment durch 
eine besonders große Volatilität aus und bringt die Gefahr eines Totalverlustes des investierten Kapitals mit 
sich. 

Weiterhin sind Small- und Micro- Caps oft sehr markteng und wir raten Ihnen ausdrücklich, jede Order 
streng zu limitieren. Eine Investition in Wertpapiere mit geringer Liquidität und niedriger Börsenkapitalisie-
rung ist höchst spekulativ und stellt ein sehr hohes Risiko dar. Aufgrund des spekulativen Charakters der 
dargestellten Unternehmen, ist es durchaus möglich, dass bei Investitionen Kapitalminderungen bis hin zum 
Totalverlust, eintreten können. Engagements in den Publikationen der von Investor Magazin vorgestellten 
Aktien bergen zudem teilweise Währungsrisiken. Die Publikationen von Investor Magazin dienen aus-
schließlich zu Informationszwecken. 

Die veröffentlichten Informationen geben lediglich einen Einblick in die Meinung der Redaktion bzw. Dritter 
zum Zeitpunkt der Publikationserstellung. Autoren und Redaktion können deshalb für Vermögensschäden 
unter keinen Umständen haftbar gemacht werden. Alle Angaben sind ohne Gewähr, wir versichern aber, dass 
wir uns nur Quellen bedienen, die wir zum Zeitpunkt der Erstellung für zuverlässig und vertrauenswürdig 
halten. Obwohl die in den Analysen und Markteinschätzungen von Investor Magazin enthaltenen Wertungen 
und Aussagen mit der angemessenen Sorgfalt erstellt wurden, übernehmen wir keinerlei Verantwortung oder 
Haftung für Richtigkeit, Fehler, Genauigkeit, Vollständigkeit und Angemessenheit der dargestellten Sachver-
halte, Versäumnisse oder falsche Angaben. Dies gilt ebenso für alle von unseren Gesprächspartnern in den 
Interviews geäußerten Darstellungen, Zahlen, Planungen und Beurteilungen sowie alle weiteren Aussagen.  

Die Hintergrundinformationen, Markteinschätzungen und Wertpapieranalysen, die Investor Magazin auf 
seiner Webseite veröffentlicht, stellen weder ein Kauf- oder Verkaufsangebot für die behandelten Wertpapie-
re noch eine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren im allgemeinen dar. Den Ausführun-
gen liegen Quellen zugrunde, die der Herausgeber zum Zeitpunkt der Veröffentlichung der Beiträge für 
vertrauenswürdig erachtet. Dennoch ist die Haftung für Vermögensschäden, die aus der Heranziehung der 
Ausführungen bzw. der Aktienbesprechungen für die eigene Anlageentscheidung möglicherweise resultieren 
können, kategorisch ausgeschlossen. Wir geben zu bedenken, dass Aktien grundsätzlich mit Risiko verbun-
den sind. Jedes Geschäft mit Optionsscheinen, Hebelzertifikaten oder sonstigen Finanzprodukten ist sogar 
mit äußerst großen Risiken behaftet. Aufgrund von politischen, wirtschaftlichen oder sonstigen Veränderun-
gen kann es zu erheblichen Kursverlusten, im schlimmsten Fall zum Totalverlust des eingesetzten Kapitals 
kommen. Bei derivativen Produkten ist die Wahrscheinlichkeit extremer Verluste mindestens genauso hoch 
wie bei Small- und Micro Cap Aktien, wobei auch die großen in- und ausländischen Aktienwerte schwere 
Kursverluste bis hin zum Totalverlust erleiden können. Jeglicher Haftungsanspruch auch für ausländische 
Aktienempfehlungen, Derivate und Fondsempfehlungen wird daher grundsätzlich ausgeschlossen. Zwischen 
dem Leser und den Autoren bzw. der Redaktion kommt durch den Bezug der Investor Magazin -
Publikationen kein Beratungsvertrag zustande, da sich unsere Empfehlungen lediglich auf das jeweilige 
Unternehmen, nicht aber auf die Anlageentscheidung, beziehen. 

Die Investor Magazin -Publikationen stellen weder direkt noch indirekt ein Kauf- oder Verkaufsangebot für 
die behandelte(n) Aktie(n) noch eine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren generell dar. 
Eine Anlageentscheidung hinsichtlich irgendeines Wertpapiers darf nicht auf der Grundlage dieser Publikati-
on erfolgen. Investor Magazin ist nicht verantwortlich für Konsequenzen, speziell für Verluste, welche durch 
die Verwendung oder die Unterlassung der Verwendung aus den in den Veröffentlichungen enthaltenen 
Ansichten und Rückschlüsse folgen bzw. folgen könnten. Der Leser wird nachdrücklich aufgefordert, alle 
Behauptungen selbst zu überprüfen. Eine Anlage in die von uns vorgestellten, teilweise hochspekulativen 
Aktien sollte nicht vorgenommen werden, ohne vorher die neuesten Bilanzen und Vermögensberichte des 
Unternehmens bei der Securities and Exchange Comission (SEC) unter der Adresse www.sec.gov oder 
anderweitigen Aufsichtsbehörden zu lesen und anderweitige Unternehmensanalysen durchzuführen. Investor 
Magazin übernimmt keine Garantie dafür, dass der erwartete Gewinn oder die genannten Kursziele erreicht 
werden. Herausgeber und Mitarbeiter von Investor Magazin sind keine professionellen Investitionsberater. 

Sie sollten sich vor jeder Anlageentscheidung (z.B. durch Ihre Hausbank oder einen Berater Ihres Vertrau-
ens) weitergehend beraten lassen. Um Risiken abzufedern, sollten Kapitalanleger ihr Vermögen grundsätz-
lich breit streuen. Der Herausgeber hat keine Aktualisierungspflicht. Er weist darauf hin, dass Veränderungen 
in den verwendeten und zugrunde gelegten Daten und Tatsachen bzw. in den herangezogenen Einschätzun-
gen einen Einfluss auf die prognostizierte Kursentwicklung oder auf die Gesamteinschätzung des besproche-
nen Wertpapiers haben können. Investor Magazin und/oder deren Eigentümer und Mitarbeiter können Long- 
oder Shortpositionen in den beschriebenen Wertpapieren und/oder Optionen, Futures und andere Derivate, 
die auf diesen Wertpapieren basieren, halten. Weiterhin dürfen Herausgeber, Inhaber und Autoren zu jeder 
Zeit Wertpapiere der vorgestellten Gesellschaften halten und behalten sich das Recht vor, zu jedem Zeitpunkt 
diese Wertpapiere zu kaufen oder verkaufen.  

Da unsere Dienstleistungen des Finanzjournalismus und der Analyse für Aktienunternehmen und Kunden 
hier veröffentlicht werden und im Interessenkonflikt zur unabhängigen Analyse gedeutet werden müssen, 

teilen wir hiermit Folgendes mit: Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass die auf der Webseite und 
Newsletter von Investor Magazin veröffentlichten Interviews und Analysen von den jeweiligen Unternehmen 
oder verbundenen Dritten in Auftrag gegeben und bezahlt worden sind. Investor Magazin und seine Mitarbei-
ter werden teilweise direkt oder indirekt für die Vorbereitung und elektronische Verbreitung der Veröffentli-
chungen und für andere Dienstleistungen von den besprochenen Unternehmen oder verbundenen Dritten mit 
einer Aufwandsentschädigung entlohnt. Diese Publikationen von Investor Magazin dürfen weder direkt noch 
indirekt in Großbritannien, in Japan, die USA oder Kanada oder an US-Amerikaner oder eine Person, die 
ihren Wohnsitz in Kanada oder Großbritannien hat, übermittelt werden, noch in deren Territorium gebracht 
oder verteilt werden. Die Veröffentlichungen von Investor Magazin dürfen in Großbritannien nur bestimmten 
Personen im Sinne des Financial Services Act 1986 zugänglich gemacht werden. Personen, die unsere 
Publikation erhalten, müssen diese und alle anderen Restriktionen beachten und sich hierüber entsprechend 
informieren. Werden diese Einschränkungen nicht beachtet, kann dies als Verstoß der jeweiligen Länderge-
setze der genannten und analog dazu möglicherweise auch nicht genannten Länder gewertet werden. 

Keine Garantie für Kursprognosen 

Bei aller kritischen Sorgfalt hinsichtlich der Zusammenstellung und Überprüfung unserer Quellen, wie etwa 
SEC Filings, offizielle Firmen News oder Interviewaussagen der jeweiligen Firmenleitung, können wir keine 
Gewähr für die Richtigkeit, Genauigkeit und Vollständigkeit der in den Quellen dargestellten Sachverhalte 
geben. Auch übernehmen wir keine Garantie oder Haftung dafür, dass die von “Investor Magazin” oder 
deren Redaktion vermuteten Kurs oder Gewinnentwicklungen der jeweiligen Unternehmen erreicht werden. 

Keine Gewähr für Kursdaten 

Für die Richtigkeit der auf der Internetseite und im Newsletter des “Investor Magazin” dargestellten Charts 
und Daten zu den Rohstoff-, Devisen- und Aktienmärkten wird keine Gewähr übernommen. 
Hinweise der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht 
Weitere Hinweise, die dazu beitragen sollen, sich vor unseriösen Angeboten zu schützen finden Sie in 
Broschüren der BaFin (Links anbei): 
Geldanlage – Wie Sie unseriöse Anbieter erkennen (pdf/113 KB): 
http://www.bafin.de/vb_geldanlage.pdf 
Wertpapiergeschäfte – Was Sie als Anleger beachten sollten (pdf/326 KB): 
http://www.bafin.de/vb_wertpapiergeschaeft.pdf 

Haftungsbeschränkung für Links 

Die Investor Magazin-Webseite und der Investor Magazin-Newsletter enthalten Verknüpfungen zu Websites 
Dritter (“externe Links”). Diese Websites unterliegen der Haftung der jeweiligen Betreiber. Der Anbieter hat 
bei der erstmaligen Verknüpfung der externen Links die fremden Inhalte daraufhin überprüft, ob etwaige 
Rechtsverstöße bestehen. Zu dem Zeitpunkt waren keine Rechtsverstöße ersichtlich. Der Anbieter hat 
keinerlei Einfluss auf die aktuelle und zukünftige Gestaltung und auf die Inhalte der verknüpften Seiten. Das 
Setzen von externen Links bedeutet nicht, dass sich der Anbieter die hinter dem Verweis oder Link liegenden 
Inhalte zu Eigen macht. Eine ständige Kontrolle dieser externen Links ist für den Anbieter ohne konkrete 
Hinweise auf Rechtsverstöße nicht zumutbar. Bei Kenntnis von Rechtsverstößen werden jedoch derartige 
externe Links unverzüglich gelöscht. Falls Sie auf einen Seite stoßen, deren Inhalt geltendes Recht (in 
welcher Form auch immer) verletzt, oder deren Inhalt (Themen) in irgendeiner Art und Weise Personen oder 
Personengruppen beleidigt oder diskriminiert verständigen Sie uns bitte sofort. 

“Mit Urteil vom 12.Mai 1998 hat das Landgericht Hamburg entschieden, dass man durch die Ausbringung 
eines Links die Inhalte der gelinkten Seiten gegebenenfalls mit zu verantworten hat. Dies kann nur dadurch 
verhindert werden, dass man sich ausdrücklich von diesem Inhalt distanziert. Für alle Links auf dieser 
Homepage gilt: Wir distanzieren uns hiermit ausdrücklich von allen Inhalten aller gelinkten Seiten auf der 
Investor Magazin-Webseite und im Investor Magazin-Newsletter und machen uns diese Inhalte nicht zu 
Eigen.” 

Haftungsbeschränkung für Werbeanzeigen 

Für den Inhalt von Werbeanzeigen auf der Investor Magazin Webseite oder im Investor Magazin-Newsletter 
ist ausschließlich der jeweilige Autor bzw. das werbetreibende Unternehmen verantwortlich, ebenso wie für 
den Inhalt der beworbenen Webseite und der beworbenen Produkte und Dienstleistungen. Die Darstellung 
der Werbeanzeige stellt keine Akzeptanz durch den Anbieter dar. 

Kein Vertragsverhältnis 

Mit der Nutzung der Investor Magazin-Webseite und des Investor Magazin-Newsletters kommt keinerlei 
Vertragsverhältnis zwischen dem Nutzer und dem Anbieter zustande. Insofern ergeben sich auch keinerlei 
vertragliche oder quasivertragliche Ansprüche gegen den Anbieter. 

Urheber- und Leistungsschutzrechte 

Die auf der Investor Magazin-Webseite und des Investor Magazin-Börsenbrief und auf anderen Medien (z.B. 
Twitter, Facebook) veröffentlichten Inhalte unterliegen dem deutschen Urheber- und Leistungsschutzrecht. 
Jede vom deutschen Urheber- und Leistungsschutzrecht nicht zugelassene Verwertung bedarf der vorherigen 
schriftlichen Zustimmung des Anbieters oder jeweiligen Rechteinhabers. Dies gilt insbesondere für Verviel-
fältigung, Bearbeitung, Übersetzung, Einspeicherung, Verarbeitung bzw. Wiedergabe von Inhalten in Daten-
banken oder anderen elektronischen Medien und Systemen. Inhalte und Rechte Dritter sind dabei als solche 
gekennzeichnet. Die unerlaubte Vervielfältigung oder Weitergabe einzelner Inhalte oder kompletter Seiten ist 
nicht gestattet und strafbar. Lediglich die Herstellung von Kopien und Downloads für den persönlichen, 
privaten und nicht kommerziellen Gebrauch ist erlaubt. Links zur Website des Anbieters sind jederzeit 
willkommen und bedürfen keiner Zustimmung durch den Anbieter der Website. Die Darstellung dieser 
Website in fremden Frames ist nur mit Erlaubnis zulässig. 

Schutz persönlicher Daten 

Die personenbezogenen Daten (z.B. Mail-Adresse bei Kontakt) werden nur von TK News Services UG 
(haftungsbeschränkt) / Investor Magazin oder von dem betreffenden Unternehmen zur Nachrichten- und 
Informationsübermittlung im Allgemeinen oder für das betreffende Unternehmen verwendet. 

TK News Services UG (haftungsbeschränkt) 

Hugo-Hoffmann-Ring 24 | 65795 Hattersheim am Main 
Tel: 069 - 175548320 | Fax: 069 - 175548329 
E-Mail: info@investor-magazin.de 

Herausgeber: Kai Hoffmann 

Redaktion: Kai Hoffmann, Tarik Dede (freier Redakteur) 


